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K Berlin 17 Dez Jn Luckau wird demnächſt der Poſten

eines Direktors der dortigen Strafanſtalt vakant Wie der
Kottbuſer Anz hört ſoll für denſelben der frühere Landrath

v Bennigſen Förder welcher wegen der bekannten Affäre Berling
aus Lauenburg abberufen werden mußte und zu mehreren Straf
anſtalts Direktionen behufs Ausbildung in der Gefängnißverwal
tung kommandirt wurde in Ausſicht genommen ſein Der
Bürgermeiſter Hochberg in Lauenburg der gemeinſam mit Herrn
v Bennigſen in den noch in der Reviſionsinſtanz ſchwebenden
zrozeß wegen ungerechtfertigter Vertaunng des Kaufmanns

Schlichteyſen verwickelt iſt iſt vor einigen Wochen bereits als
Kirchſpielvogt in Weldorf in den Staatsdienſt aufgenommen
worden

Am 5 d M fand in Berlin die erſte General Verſamm
lung der Kaiſer Wilhelms Spende ſtatt Aus dem Berichte
des Aufſichtsraths derſelben der bekanntlich aus zehn Bundes
rathsmitgliedern beſteht entnehmen wir das ſolgende Die An
ſtalt welche unter dem Protektorate des Kronprinzen ſteht verfolgt
den Zweck gegen Einlagen vom beendeten 55 Lebensjahre ab
Alters Renten zu zahlen Statt derſelben kann auch ein einmaliges
Kapital erhoben werden Die Verwaltung wird vollkommen
koſtenfrei bewirkt alle Ueberſchüſſe kommen den Einlegern zu gute
Da die auf durchaus vorſichtiger und ſolider Baſis aufgeſtellten
Tarife ſchon jetzt nicht unerhebliche Ueberſchüſſe geſchaffen haben
ſo werden ſolche mit der Zeit den Einlegern in der Form von
Dividenden zufließen Es muß indeß ausgeſchloſſen erſcheinen
ſchon jetzt mit der Vertheilung von Dividenden vorzugehen weil
der Fritraum von 3 Jahren während deſſen die Anſtalt erſt
beſteht zu kurz iſt um ſchon jetzt einen ſichern Maßſtab für die
Fixirung der Dividenden zu geben Die Anſtalt hat jetzt 2070
Zahlſtellen im deutſchen Reiche Dieſelben ſind zum größten Theil
mit amtlichen Stellen verbunden Das Garantiekapital betrug
am 1 Oktober d J 1,870,000 das Deckungskapital 451,191
der Ueberſchuß 116,093 M Der Geſchäftsverkehr hat ſich wie
folgt bis jetzt geſtaltet Es ſind

neu eingetretene Einlagen im BetrageMitglieder gezahlt vonim 1 Jahr 337 8371 41,855 M2 1323 31,242 156,2101160 31,975 159,875bis z 14 Dez

etwa 7 Mon 1455 26,344 131,720
IDa im letzten Jahre nur 7 Monat bis jetzt in Anrechnung

kommen konnten ſo erſieht man daß ſich im laufenden Jahre ein
recht erheblicher Aufſchwung Fig Die zeitherige Entwickelung
der WilhelmsSpende muß als eine durchaus normale bezeichnet
werden Sie vermeidet jede Reklame und arbeitet dafür in engern
Kreiſen um ſo nachhaltiger Man kann dieſer jungen Anſtalt
umſomehr ein weiteres gutes Gedeihen wünſchen als im gleichen
Grade wie die einzelnen Mitglieder der bürgerlichen Geſellſchaft
an die Sicherſtellung ihres Alters denken auch die Zahl der feſten
Stützen derſelben wächſt Die Benutzung der Anſtalt empfiehlt
ſich nicht nur für die arbeitende Bevölkerung ſondern auch für
die große Maſſe der Gewerbetreibenden Kaufleute und aller Un
vermögenden die einer Penſionskaſſe nicht angehören So ge
räuſchlos die Wilhelms Spende bis jetzt auch gewirkt hat ſo glauben
wir doch daß ſie alle Bedingungen in ſich enthält um ſich der
einſt noch zu einem nationalen Wohlfahrtsinſtitut ent
wickeln zu können Möge ihr dies gelingen

Die Berl Pol Nachr ſchreiben Durch die Zeitungen
geht wieder einmal die Nachricht die Reichsregierung beabſich
tige die Unfallverſicherungsvorlage zurückzuziehen und
einer Umarbeitung zu unterwerfen Auf Grund authentiſcher
Jnformationen können wir verſichern daß an jener Nachricht kein
Wort wahr iſt Jm Gegentheil legt die Reichsxegierung den
größten Werth darauf die beiden ſozialpolitiſchen Vorlagen noch
in dieſer Seſſion des a durchberathen zu ſehen Der

Fortgang welchen die Arbeiten der Kommiſſion in
Sachen des e ehe genommen haben mag gewiß

die Hoffnung berechtigt erſcheinen laſſen daß der Reichstag nicht
auf halbem Wege ſtehen bleiben und eine Frage vertagen wird

e jg Aleuntge Löſung im Jntereſſe aller ge
Die Central Moor Kommiſſion welche vom 12 bis

14 Dez in Berlin im Landwirthſchafts Miniſterium tagte zihre Erörterungen über die Erbpacht Frage nun zum o uß
gebracht Sie iſt einſtimmig der Anſicht daß eine größere
tragsfreiheit für GrundbeſitzUeberlaſſung der Kultivirung und
Koloniſation der grgßen weſtlichen Moore zu ſtatten kommen
würde namentlich in der Richtung daß es zuläſſig ſein müßtedie Ablösbarkeit der Kaufrente und die Theilbarkeit des verkauften

Grundſtücks oder Kolonats etwa auf fünfzig Jahre hinaus aus
zuſchließen und den Ablöſungs Maßſtab unter Umſtänden bis zum
33 fachen zu erhöhen

e Neben dem Handelsvertrage mit Spanien war auch der
gleiche Traktat mit Mexiko zur a Krandiat worden Dochk
wurde zwiſchen dem Kaiſerlichen Miniſterreſidenten in Mexiko
und der mexikaniſchen Regierung die Vereinbarung getroffen daß
der Handels und Schiffahrtsvertrag zwiſchen Deutſchland und
den Vereinigten Staaten von Mexiko vom 28 Aug 1869 bis
zum 31 Dez 1882 in Kraft bleiben ſolle Der Ablauf des Ver
trages ſteht alſo unmittelbar bevor

er

Q Poſtaliſches
Die ſoeben ausgegebene Statiſtik der Deutſchen Reichs

Poſt und Telegraphenverwaltung für das Kalenderjahr
1881 bringt wieder recht ausführliche Mittheilungen über die
Vergrößerung des Deutſchen ReichsPoſt und Telegraphen
gebietes überhaupt als über die Vermehrung und Erweiterung
der poſtaliſchen Einrichtungen 2c im Speziellen Das eben
genannte Gebiet ohne Baiern und Würtemberg alſo umfaßt
z 4 444,374 85 Quadratkilometer mit 37,978,165 Einwohnern
nach der Zählung vom 1 Dez 1880 Die Geſammtzahl der
Poſtanſtalten betrug 1881 9143 gegen 7540 in 1880 der Reichs
telegraphen Anſtalten 5896 5659 der Verkaufsſtellen für Poſt
werthzeichen 8413 7704 der Poſtbriefkäften 49,592 47,602 der
reichseigenen Poſt und Telegraphengrundſtücke 364 357 der
Beamten Unterbeamten Poſthalter und Poſtillone 67,075 63,413
der durch die Poſt beförderten Sendungen 1,441,800,282
1,349,802,084 der beförderten Telegramme 15,535,883 14,412,598

Der Geſammtwerth der in 1881 durch die Poſt vermittelten
Geld 2c Sendungen betrug 14 701,546,060 Mark gegen
14 110,786,939 M in 1880 das Geſammtgewicht der durch die
Poſt beförderten Päckereien 282,873,270 kg 265,784,020 kg Die
Geſammt Einnahmen beliefen ſich im Etatsjahre 188182 auf
145,860,743 M gegen 136,647,195 M in 188081 die Geſammt
ausgaben auf 124,654,536 M 120,237,476 der Ueberſchuß

n n Mternach 21,206,207 Mark gegen 16,409,719 Mark in

Dem Weltpoſtverein ſind 1881 beigetreten die britiſchen
Kolonien Grenada St Lucia Tabago die Turks Jnſeln die
Republik Chile die Vereinigten Staaten von Columbien die Re
publiken Hayti Paraguay und Guatemala die britiſchen Jnſeln
Barbados und St Vincent und das Königreich Hawaii Sand

wichsinſeln
Ein beſonderer Abſchnitt des Berichtes bringt die Ueberſicht

über den Poſt und Telegraphen Verkehr in gan z Deutſchland
alſo einſchließlich Baierns und Würtembergs Danach umfaßt
der Flächeninhalt Deutſchlands 538,629 54 km mit 45,234,061
Einwohnern und beträgt die Anzahl der Poſtanſtalten 11,088
es entfällt davon 1 Poſtanſtalt auf 48 6 km reſp auf 4080
Einwohner Die Zahl der Poſtbriefkäſten beträgt 59,791 die
V der Poſthaltereien 1764 und 13,202 Poſtpferde ſowie 14,578
Po twagen 2c Befördert wurden 1881 in ganz Deutſchland
1,650,570,029 Sendungen überhaupt davon waren Briefſendungen
1,499,712,315 Packet und Geldſendungen 150,857,714 Der Ge
ſammtwerth der Geldſendungen betrug 16,146,990,778 M das
Geſammtgewicht der Packetſendungen 324,842,760 kg Poſt
reiſende ſind angegeben 3,495,734 Die Länge der Tele
graphenlinien beträgt 72,576 96 und diejenige der Telegraphen
leitungen 260,789 82 km Telegraphen Anſtalten beſtehen
im ganzen Reiche 10,308 mit 13,662 Apparaten Das Ge
ſammtperſonal für Poſt und Telegraphie umfaßt 78,502 Perſonen
die Einnahmen 164,259,373 M Ausgaben 140,733,520 der
Ueberſchuß 23,525,853 M

durfte iſt dieſe
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n Freyburg 16 Dez Jn der letzten Generalverſammlung der
Aktionäre der Lauchaer Zuckerfabrik wurde die Wahl des
Herrn Dr Schudt aus Steumitz als Direktor der Lauchager Fabrik
einſtimmig genehmigt hingegen lehnte die Generalverſammlungden Antrag vie a neuer Antheilſcheine betreffend ab
Jn der lehten Schöffenſitzung des königl Amtsgerichts wurde

der Gaſtwirth L Gothe hier wegen vorſätzlicher Mißhandlung
mit 2 Monaten Gefängniß beſtraft Derſelbe hatte den ber ihm
konditionirenden Kellner E ohne beſondere Veranlaſſung mit einem
erbrochenen Bierſeidel auf Kopf und Arme geſchlagen ſodaß
erſelbe mehrfache r dungen davontrug
S Eilenburg 17 Dez dir weitere Kreiſe dürfte

folgender Fall nicht ohne Jntereſſe ſein Bei dem Hochwaſſer am
25 Sept fing der Sohn des Oekonomen G in Kötzſchau
ein Reh das angeſchwommen war und ſich im Gartenzaun
verfangen hatte und ſperrte es ein Der Vater ließ das Thier
nicht gleich wieder frei und wurde daher mit ſeiner Ehefrau der
wiſſentlichen Hehlerei angeklagt Das Schöffengericht
ſprach jedoch die Angeklagten frei einmal da ſie in ihrer

er nichts Strafbares erblickt hätten dann ferner weil der
Gerichtshof in der angegebenen That keine Jagdkontravention
finden könne und endlich weil die Angeklagten durch ſchlechte
Rathgeber irre geleitet ſeien

Verſetzt ſind der LandgerichtsRath von Haſſel in Er
furt an das Landgericht in Altona der Landgerichts Rath Meyer
zn Münſter an das Landgericht in Erfurt

Kaſſel 15 Dez Vor dem Schwurgericht wurde heute
en den der vorſätzlichen und mit Ueberlegung ausgeführten
Ermordung des Maurermeiſters Heinr Döhnecke in Helmars

hauſen angeklagten Schreinermſtr W May von dort verhandelt
Mahy ein ſchmächtiger Mann mittlerer Größe im Alter von
34 Jahren beantwortet alle Fragen mit gleichgiltig lächelnder
Miene und ſchützt ſinnloſe Trunkenheit vor Am 23 Okt dem
Tage der gar ſigen That hatten der Mörder und ſein Opfer noch
zuſammen in Branntwein und Bier geſchwelgt ſind aber dabei
wohl in Meinungsverſchiedenheiten gerathen Als am andern
morgen die Nachbarsfrau Döhne in das May ſche Haus kam
das ihr May öffnete ſah ſie in der Mitte des Zimmers eine
große Blutlache Auf ihren Ausruf Mein Gott was iſt denn
hier paſſirt, äußerte May im a Tone Jch weißes nicht es muß hier aber ſehr ſcharf hergegangen ſein ich habe
auch eine Wunde an der Hand, worauf er die Hand vorzeigte
Als die Frau den vierjährigen Sohn frug was denn während
der Nacht vorgegangen ſei ſagte dieſer in weinerlichem Tone

Mein Vater hat den Döhnecke geſchlagen zu einer anderen Zeit
hat er dann hinzugefügt mit dem Beile geſchlagen Als die
Frau dann vor die Hinterthür kam lag der über und über mitBlut beſudelte Leichnam Döhnecke s auf dem Düngerhaufen
Derſelbe war mit vielen Wunden am Kopfe Rücken c bedeckt
Während der Nacht ſind die Nachbarsleute aufgewacht und haben
eine ganze Zeit lang dumpfe Schläge und Aechzen gehört Auch
der Bruder des Angeklagten Philipp May war mit dem Er
mordeten ſehr gut bekannt und hatte mehrmals im Vertrauen zu
Döhnecke geſagt daß der Angeklagte May bei verſchiedenen
Feuersbrünſten die man allgemein auf Brandſtiftung zurückführte
nicht ganz unbetheiligt geweſen ſei Es klingt deshalb ſehr
Paeig daß May in dem Döhnecke ſich einen Freund vom
Halſe ſchaffen wollte welcher von ſeinen verbrecheriſchen Hand
lungen Kenntniß hatte Die Frage auf Mord wurde verneint
diejenige auf Todtſchlag vorſätzliche aber ohne Ueberlegung aus
geführte Tödtung bejaht die vom Vertheidiger geſtellte Frage
nach Milderungsgründen verneint Darauf beantragte der Staats
anwalt eine 15jährige Zuchthausſtrafe das höchſte geſetzliche
Strafmaß Der Gerichtshof erkannte jedoch mit Rückſicht auf
die Trunkenheit des Angeklagten zur Zeit der That auf eine
Zuchthausſtrafe von 13 Jahren und Ehrverluſt auf die Dauer
von 10 Jahren
22 Hannover 17 Dez Der Beſuch der techniſchen Hoch
ſchule iſt leider auch in dem laufenden Studienjahre 1882/83
wieder etwas zurückgegangen Während ſich die Anſtalt in Mitte
der ſiebziger r einer Frequenz von etwa 1100 Hörer rühmen

ahl in den letzten Jahren ſtetig zurückgegangen

Wiener Bvriefe
Wetter Elektriſche Belenchtung Obdachloſe Sozlale Betrachtungen

15 Dezember

Seit Wochen hängt der Himmel ſo grau über uns als ob
die unermeßliche Rieſenkuppel deſſelben lauter Theorie wäre
und der ewig grüne goldene Baum des Lebens iſt in ſo dichten
Nebel eingehüllt daß ſeine hellen und ſchimmernden Farben
dieſen gar nicht zu durchdringen vermögen Vor zehn Uhr
morgens iſt es kaum möglich in ſonſt ſonnenhellen Räumen
ohne Lampe oder Gasflamme auch bei ſcharfen Augen etwas
zu Papier zu bringen und um vier Uhr nachmittags beginnt
die Nacht Man möchte ſich fragen wie die Natur da noch
einen kürzeſten Tag zu ſtande bringen ſoll Iſt das vielleicht
ihre Art Reklame zu machen für das elektriſche Licht Freilich
geht es damit ſehr langſam Einige unſerer Bahnhöfe haben
es ſeit Jahr und Tag vor dem Karltheater werfen es einigeſtrahlende Glaskugeln lanne über die breite von geriuſch

vollem Leben erfüllte Praterſtraße am Palais Wertheim ver
kündet es über den Schwarzenbergplatz und den Kärnthnerring
hin daß dort ein unternehmungsluſtiger Millionär hauſt aber
das iſt alles Erſt im Karneval ſoll es bei den Hofbällen im
Ritterſaale zur Geltung kommen und dann macht es wohl
ſeine Fortſchritte in die Paläſte unſeres Adels und der Finanzrößen wie es bereits für das neue Hofburgtheater das Rath
haus und das Parlament projektirt iſt Vorläufig aber kann

e genügen was wir haben das Gas welches wir ſeit vier
Jahrzehnten einer engliſchen Geſellſchaft theuer bezahlen aus
Mangel an eigenem Unternehmungsgeiſt und dieſes wie der
gelbliche graue Himmel beleuchtet genügend unſere triſten
Zuſtände die wir lieber gar nicht ſehen würden in
all der architektoniſchen Herrlichkeit des neuen Wien
Dazu gehören gewiß auch die Tauſende unſerer Erwerbs
und Obdachloſen Der Gemeinderath ſtreitet ſeit Wochen
darüber wie man die Obdachloſen zu behandeln habe
ob als Arreſtanten oder als unglückliche Mitbürger Nun
kür ich hat ein großer Theil derſelben im alten vlizeihauſe
dieſe Frage wenigſtens für viele Mitglieder entſchieden die
nun bereits mit beſtem Recht Arreſtanten ſind weil ſie eine
große Revolte anſtifteten und Feuer im
die Feuerwehr mit Mühe löſchte Dabei gab es auch Ver
wundungen wilden Kampf der Vagabonden mit der Sicher
e und ein Magiſtratsdiener wurde buchſtäblich vomzweiten Stock in den Hef hinabgeworfen wo 250 Obdachloſe

revoltirten weil ihnen das Brot und die Suppe nicht gut
genug ſchmeckte die ſe auf Gemeindekoſten erhalten Natürlich
die Herren leſen täglich in den Zeitungen daß ſie achtbare
arine Mitbürger ſind und beſten Anſpruch auf anſtändige Be

e

handlung haben daß eine Armenſteuer eingeführt werden ſoll
daß die ſoziale Frage vor der Thüre ſtehe und bald nicht
mehr ignorirt werden könne und dann kommt die Einbrenn
ſuppe zum Frühſtück und nach dieſer der Tag der mit Herum
ſchlendern und Stationen in Branntweinkneipen ausgefüllt wird
je nachdem ſich das Betteln ergiebig erweiſt Dazu die Lektüre
der Journale Da die Debakte über die Gewerbefrage im
Abgeordnetenhaus dort Scenen vor dem Schwurgerichte welche
beweiſen wie die Korruption alle Kreiſe durchdringt dann
hochgebildete Defraudanten und pro Tag zwei bis drei Selbſt
morde Der Kapitalismus machte aus den früher gut ſituirten
Handwerkern weiße Sklaven heißt es im Parlament Der
reiche Spekulant der Konfektionär wird Millionär und zahlt
armen Schneidermeiſtern 2 Gulden für einen Gehrock ſo daß
dieſe mit Mühe 8 Gulden die Woche verdienen und mit ihren
Familien hungern Ein Journaliſt und Herausgeber eines
ſogenannten Witzblattes klagt Konkurrenten eines Schmäh
artikels wegen auf Ehrenbeleidigung Die Verhandlung ſtellte
heraus daß der Kläger zumeiſt nur den Humor hatte
Schweigegelder und Betheiligungen anzunehmen die Tauſende
betrugen Es iſt da von eigenen Beſtechungsagenten die Rede
geweſen von einer Fabriksfirma die dem Falliſſement nahe
viele Hundert von Gulden bezahlte damit ihr Untergang nicht
ſicher durch böſe Witze herbeigeführt werde Der e e
agent erklärt vor Gericht daß ſeine Proviſion jährlich einige
tauſend Gulden betrug und ihm geſtattete luxuriös
zu leben und ſeinen eigenen Fiaker e halten Welche

Gefühle arme beſchäftigungsloſe Arbeiter haben
die das leſen und hüngern Der Abdvokat des
Humoriſten der ſeinen Humor zu verwerthen verſteht ignorirt
den Schacher mit PrivatAngelegenheiten die Jahre lang fort

eſetzten Erpreſſungen und ſchlägt vor Sachverſtändige vorzu
aden die nachweiſen ſollen daß Betheiligungen von Journalen

durchaus nicht unehrenhaft ſeien Warum ertheilt man ſie
frägt aber das Publikum Damit ſie uns irre führen zu
Gunſten von Spekulanten Man kann ſich denken wie das
die negative Achtung im Volke vor der Journaliſtik a und
doch ſoll die freie Preſſe das edelſte der Freiheitsgüter ſein die
heilige Waffe mit der ſich jede andere Freiheit erringen läßt
Selbſtverſtändlich hatte der Gerichtshof keine Zweifel darüber

Hauſe anlegten das daß in dieſem Punkte der Ete S abzulehnen
oktorſeien Eiu Notariatsſubſtitut r Rechte der Frau

und ſechs Kinder und mehrere Häuſer beſitzt macht die letzteren
zu Geld und geht nach Defraudalionen und Schulden im Be
trage von mehr als 18,000 Gulden mit ſeiner Maitreſſe einer
neunzehnjährigen Weißwaa ndlerin deren Geſchäft er be
ahlte durch Die Porträts Flü hing erſcheinen in der
eitung und darunter der Ausweis über die Gelder die be

reits r die verlaſſene Gattin und Mutter und ihre ſechs

Kinder geſammelt wurden Wie muß ſolche Lektüre wirken
auf die Nothleidenden der unteren Klaſſen Für die welche
immer meinen ein Nachtleben allein mache eine große Welt
ſtadt muß dies wohl kein angenehmer Beweisgrund ſein ſo
wenig wie die in jüngſter Zeit vorgekommenen Doppelſelbſt
morde aus Liebe von denen manche auch in dem Nachtleben
unſerer Singſpielhalle ihre Urſprungsquelle fanden Leider ſind
die Abwege in einer Großſtadt ſo zahlreich wie die Richtungen
der Windroſe die Abwege bei Gutem und Schlechtem So haben
wir wieder eine neue Wohlthätigkeitsform zu verzeichnen von
der es ſehr fraglich iſt ob ſie viel gutes ſtiften wird Man
veranſtaltet nachdem drei bis vier Reſtaurants ſich zur Her
ſtellung einer Table hote entſchloſſen auch in den ſogenannten
Volksküchen Table hote fur arme Kinder Nun iſt es
gewiß gut und ſegensvoll arme Kinder nicht hungern
zu laſſen aber muß denn jedem Wohlthätigkeitsakte
eine Oeffentlichkeit gegeben werden die jedes Ehrgefühl in den
Empfängern ertödtet Muß das Kind ſich ſchon daran ge
wöhnen die Bettlerrolle zu ſpielen Wäre es nicht beſſer
arme Eltern in ihrem Heim ſo zu unterftützen daß ſie ihre
Kinder ernähren könnten Freilich könnten dann viele Herren
nicht als Wohlthäter paradiren und in den Zeitungen genannt
werden Juegr fängt die Wohlthätigkeit an mit dem Um
ſichgreifen der Armuth und den rieſigen öffentlichen Unglücks
fällen zu erlahmen Die Sammlungen für die Ueberſchwemm
ten geben annähernd keine a Reſultate wie ſie dem Unglück
entſprechen oder in früheren Jahren zu ſtande gebracht wurden
Dazu drängen ſich auffällig viele Landbewohner nach der Haupt
ſtadt Alles was dort erwerblos wird kömmt in die Reichs
hauptſtadt und wenn auch Maſſen per Schub wieder in die

eimath befördert werden der Andrang dauert fort DieGrunde werden leicht erklärbar wenn man bedenkt daß kürzlich

in unſerem Abgeordnetenhauſe nachgewieſen wurde daß im
großen und ganzen in den letzten Jahren die Verſchuldung der
Bauerngüter per Jahr um 108 Millionen Gulden zugenommen
hat Das iſt eine horrende Summe das iſt eine ſehr ernſte
Angelegenheit und wir begreifen nicht wie an dem Tage als
die Zeitungen darüber berichteten manche den Humor 37
konnten ſich mehr mit dem Schnurrbart des Fürſten Alois
Liechtenſtein als mit dieſer Frage zu beſchäftigen Aber ver
Ernſt wird kommen müſſen eine erzwungene Heiterkeit kann
ihn nicht zurückdrängen Er kommt mit elementarer Gewalt
und vielleicht für ganz Europa Gerne würde ich mit Schönemund Heiterem ſchließen frohe Hoffnungen für die e

nachtéäzeit ausſprechen aber wenn auch das Grau des Him
mels überwinden ließe die Düſterheit der Zuſtände in der Ge
ſellſchaft fordern gebieteriſch Ernſt und unverhüllte Wahrheit
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vorigen Jahrede Wehen nur iſtund 106 Hoſpitanten Noch ungünſt n
iltniſſe der Polytechniſchen Schule in der Nachbarſtadt Braun

chweig welche Anſtalt zur Zeit nur noch 106 Beſucher hat
Von dem Vorſitzenden des hieſigen Thierſchutz Verins war
gegen den Direktor des Zoologiſchen Gartens ein Straf
antrag wegen Thierguälerei geſtellt worden weil ein Wärter
auf Anordnung des ors 14 jungen Hunden e
Rattenfängern die Ohren und Schwänze geſtutzt te Das
Gericht konnte jedoch in dieſer Operation die den Thieren viel
weniger Schmerz bereiten ſoll als allgemein angenommen wirdd die mir aus dem Grunde erfolgt um im Kampfe gegen
Ratten zu verhindern daß ſich dieſe in Ohr oder Schwanz der
Hunde ſeſtberßen eine Thierquälerei nicht finden und ſprach
deshalb den Angeklagten koſtenlos frei In einzelnen Gewäſſern
der Provinz hat mit der Zeit eine ſolche Vermehrung der
Fiſchotter ſtattgefunden daß ſh die Regierung im Jntereſſe
der Fiſchzucht veranlaßt geſehen hat eine Schußprämie von je
6 w ſür jedes getödtete Thier auszuſetzen Der werthvolle Balg
bleibt außerdem Eigenthum des Jägers

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ernſt v Wild enbruch hat ſoeben ein neues Bühnenwerk

um Abſchluß gebracht Der König von Kandia, ein ProſaLuſt
iel in drei Akten Daſſelbe füllt den Abend und ſpielt in der

Gegenwart Da der Titel vom Jnhalt nichts verräth ſo wird
hinzugefügt daß es ſich dabei im weſentlichen um die Zuſtändeund Vorurlheile in einer gewiſſen Geſellſchaftsklaſſe handelt
welche der Dichter aus eigenſter Erfahrung kennt

Die Zeitſchrift Hallelujah Organ für die geiſtliche Muſik
in Kirche Haus Verein und Schule welche vor drei Jahren im
Verlage von F W Gadow Sohn in Hildburghauſen mit dem
Verſprechen jährlich 8 Nummern bieten zu wollen ins Leben
trat eröffnet jetzt ihren vierten Jahrgang mit der Ankündigung
ohne Preiserhöhung von nun an jährlich 28 Nummern zu liefern
Der Preis iſt bei 24 Leſe und 4 Muſik Nummern bei der Poſt
ſowohl als auch im Buchhandel nur M 4

e Vermiſchtes
IDer Verein für Kinderheilſtätten an den deut

ſchen Seeküſten, deſſen ordentliche Mitgliedſchaft durch ein
malige Zahlung von mindeſtens 100 Mark oder durch jährliche
Zahlung von mindeſtens 10 Mark erworben wird theilt uns folgen
des über ſeine bisherige Thätigkeit mit Die im Laufe dieſes
Sommers in Norderney Wyck auf Föhr und Gr Müritz an 135
kranken Kindern erzielten Erfolge ſind ſo durchaus ermuthigender
Art daß ſür die leitenden Organe den Vereins das Streben nach

größerer Ausdehnung der beſtehenden Einrichtungen nur erhöht
werden konnte Jn den Heilſtätten ſind bei einer Reihe von
Kindern ſchwere Krankheitszuſtände zur Heilung gebracht und da
durch die naheliegende Geſahr dauernden Siechthums beſeitigt
worden Die gegenwärtig beſtehenden proyviſoriſchen Anſtalten
haben ſich für die große Zahl der Anmeldungen erkrankter unbe
mittelter Kinder als zu klein erwieſen ſo daß zahlreiche Auf
nahmegeſuche zurückgewieſen werden mußten Die baldigſte Er
richtung des geplanten großen Hoſpizes auf Norderney erſcheint
daher als ein dringendes Erforderniß Nachdem unſer Kaiſer zu
den veranſchlagten Koſten dieſes Hoſpizes die Summe von 250,000
M unter der Bedingung zur Verfügung geſtellt hat daß der
weitere Bedarf von 250,000 M im Wege freiwilliger Beiträge
bis Ende 1883 ſeitens der deutſchen Nation aufgebracht werde iſt
dem Verein eine Aufgabe geſtellt deren Erfüllung nur durch dieUnterſtützung weiterer Kreiſe zu ermöglichen iſt Vislang ſind an

ſreiwilligen Gaben ca 80,000 M eingegangen es ſehlen mithin
noch rund 170,000 M Die Kinderheilſtätten gewähren ihren
Pfleglingen kein direktes Almoſen es wird ein allerdings ge
ringes Koſtgeld 10 bis 15 Mark pro Woche gefordert
welches nach den bisher gemachten Erfahrungen indeſſen für die
ausreichendſte Verpflegung genügt Alle Vorbereitungen zu dem
Bau des großen Hoſpizes auf Norderney ſind getroffen Der

Bauplatz iſt bereits Eigenthum des Vereins die Baupläne und
der Koſtenanſchlag ſind vollſtändig ausgearbeitet Wird die er
betene Unterſtützung zutheil ſo ſoll der Bau im Frühjahr 1883
begonnen und das Hoſpiz bereits im Jahre 1884 dem Gebrauch
zum Theil überwieſen zu gleicher Zeit aber auch den Hoſpizen
in Wyck auf Föhr Gr Müritz und Zoppot die erforderliche Bei
hilfe gewählt werden können Geldſendungen werden von der
Generalkaſſe Oldenburgiſche Spar Leih Bank in Oldenburg
i Gr ſowie von den Vorſtandsmitgliedern des Vereins für
Kinderheilſtätten an den deutſchen Seeküſten Ewald Berlin
Sekretär Thorade Oldenburg Rechnungsführer Mettenheimer
Schwerin Uffelmann Roſtock Abegg Danzig Rienburg
Berlin entgegengenommen

Berliner Gerichtsſzene Angeklagter Auguſt ruft
mit Stentorſtimme der Gerichtsdiener in den Korridor hinaus

dieſelbe noch 31 das dies Wen er gemeint dar konnte kein Zweifel walten denn dieamen re ans z a e Sachen t bis auf et ächat Ws nur der
iger ſind die fin dieſer igurirende Angeklagte und zwei Zeugen befanden ſichnoch vor der zum Sihüaedat des chöffengerichts führenden

Thür Der Angeklagte meldete er ſchnauzte aber den
amtirenden Gerichtsdiener mit folgen orten an Jck verbitte
mich det Sie meinen ehrlichen Namen verunſtalten der Deibel
is ihr Aujuſt ick heeße iſtin Mit dieſen Worten und einen
Kernfluch vor ſich hermurmelnd trat er ein Vorſ Was machen
Sie denn da für einen ungebührlichen Lärm Angeklagter
Angekl Lärm machen is hier jar nich aber ick brauche mich
doch nich gefallen zu laſſen deß ſo een SublaternenBeamter wo
doch voch in die Schule d leſen gelernt haben müſſen meinen
ehrlichen Namen verunſtaltet denn können Sie ihm ja voch gleich
von wegen Sachbeſchädigung uf die Anklagebank een wenig Platz
nehmen laſſen Jck bin noch lange nich ſein Aujuſt ick heeße
Aujunſtin Vorſ Na na beruhigen Sie ſich nur das iſt ſo
ſchlimm nicht vielleicht haben Sie blos die Endſilbe Jhres Namens
überhort und wenn ſie der Gerichtsdiener wirklich verſchluckt ſat

dann liegt darin immer noch keine Beleidigung Angekl Nu wiſſen
Se Herr Staatsanwalt des kommt immer uf den animus jurandin
an und ick globe den hat mich der Gerichtsdiener zeigen wollen
als er mir eenen Aujuſt nannte Wenn er mir nu janz ver
ſchluckt hätte Vorſ Dann hätten wir nicht mit Jhnen ver
handeln können Angekl Des hätte voch nie ſchaden können
denn ville wird ſo dabei pig rauskommen Jck bin unſchuldig

Vorſ Wenn Sie dieſe Behauptung aufſtellen dann brauche
ich ja nicht erſt die diesbezügliche Frage an Sie zu richten
Angekl Ja richten ſollen Sie mir aber jerecht ick bin noch
unbeſtraft und ick globe mein Nein wird woll eben ſo ville
werth ſind wie den Budiker ſein Ja Vorſ Das wird
die Beweisaufnahme ergeben außer e eng iſt aber
noch ein Zeuge geladen da Sie ſich nicht ſchuldig bekennen
werden wir gü ieſen hören müſſen Angeklagter Jotte ne
ſo een Zeuje Der war ja an die janze Kaleika ſchuld und hat
obendrein noch jeholfen mir rauszuſchmeißen Vorſitzender
So Davon iſt allerdings aus den Akten nichts zu ent
nehmen doch wir werden ja hoffentlich darüber bald aufgeklärt
werden Theilen Sie uns zunächſt mit wie ſich der Vorfall ab
geſpielt haben ſoll demnächſt werden wir die Zeugen hören
Angeklagter Des is recht eenes Mannes Rede is keene
Rede man muß ſie hören alle Beede VorſitzenderSehr richtig auch bei uns gilt dieſer Grundſatz Nun aberhalten Sie die Verhandlung nicht länger auf ſondern beginnen
Sie endlich Angeklagter Nu jut denn will ick beginnen Alſo
wir ſaßeu in Lehmann ſeine Budike das heeßt Jungnickel und
ick und wir ſprachen über die Kanaliſation und das Radial
ſyſtem und die Buddelei im allgemeinen und Jungnickel war ſo
dämlich daß er den janzen Krempel nich bejreifen konnte und
mich immer janz dumme Fragen ſtellte und nu wurde mich das
dämliche Jefrage endlich zu ville und ick krieſte den Kranium
topf der uf t Fenſterbrett ſtand zu faſſen und nahm das halb
vertrocknete Kranium raus und dhat die Erde uf den Tiſch hin
ſchütten und machte Jungnickel een Radialſyſtem uf n Tiſch
vor un ick ſage Jhnen er hätte noch ville dämlicher ſein müſſen
wie er wirklich is wenn er nu den Krempel nich hätte bejreifen
können Aber er war wirklich zu dämlich un fing nu ſelber an
in die Erde zu buddeln un ick jab ihm Eens uf ſeine ungeſchickte
Pfote und dabei ſtieß er an den Kramumtopp ſchmiß ihn uf
die Erde un zertöpperte ihn un des Kranium kam uns mang
die Füße und wurde een bischen ramponirt Und nu merkte
erſt Lehmann daß bei ihm kanaliſirt worden war und ſchrie
Nee wat det vor eene Stieſelei is wenn meine Olle ſeh n wird
deß Du P des Kranium verunjenirt haſt denn jiebt s Radau
Dabei machte er aber ſelber ſchonſt den größten Radau und wie
ick ihm ſagte daß det von ihm ſelber die größte Stieſelei ſei da
ſchrie er mir an Nu aber raus und ſchmiß mir mit Jungnickeln
in Compagnie aus ſeine Budike raus Jck habe ihm ja des
Kranium nich beſchädigen wollen ick hätte es ja wieder injepflanzt
wenn er mich die Zeit dazu jelaſſen hätte Alſo der Angeklagte
Die Zeugen ſtellten den Anſchauungsunterricht den Auguſtin über
Kanaliſation ertheilt haben wollte allerdings in erwas anderem
Lichte dar Nach ihren Mittheilungen hatte der Angeklagte die
Geranium Staude in höchſt frivoler Weiſe aus dem Gefäß ge
riſſen den Topf und einige Gläſer zertrümmert und war als er
keinen Erſatz für den angerichteten Schaden leiſten wollte aus
dem Lokale entfernt und ſpäter denunzirt worden Zehn Mark
Strafe muß Herr Auguſtin als Honorar dafür zahlen daß er
Herrn Jungnickel die Anlage eines Radialſyſtems praktiſch ver
deutlichen wollte

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Kreditanſtalt für Jnduſtrie und Handel zu Dresden früher

Deſſau Die Direktion theilt mit daß ſich eine ſichere Taxe der Dividende
für 1882 gegenwärtig noch nicht aufſtellen laſſe Infolge der Jnbetriebſetzung
eines neuen und Außerbetriebſetzung eines alten Schachtes ſeien geringere Er
trägniſſe aus dem Kohlengeſchäft aufgekommen außerdem ſeien die Zeitverhält
niſſe dem Bankgeſchäfte nicht in gleichem Maße wie im Vorjahre günſtig
geweſen

Nachrichten des Standesamts Halle vom 16 Dez
Aufgeboten Der Schneider F Wölfer und E Grun Giebichen

ſtein und Leipzigerſtr
Eheſchließungen Der Schithmacher W Kettnitz und E Vörkner

Geiſtſtr 21 und Hedwigſtr Der Sgeidermehter akob
W c rauendoöorf Kellnergaſſe er Handarb G Henze

und C DerMorgenſtern r n 45 und Kuttelpforte
Tiſchler F Peter und M Lehmann Sleiſchergaſſe 27 und Mühl
weg 42 Der Fabrikarb A Weſoly und M Hübner Spitze
Der Handarb F Waldo und S Künſtling Gölber geren

Geboren Dem Sattler A Rabſch ein S gr Steinſtr 12
Dem Maurer B Kohlmann eine T Oberglaucha 16 Dem
Handarb F Klaus eine T Lerchenfeld Dem Handarb W
Müller ein S Oberglaucha 10 Dem Friſeur C Schlenvoigtein S gr Urichſtr 501 Dem Bäckermſtr A Dähne ein S
Sophienſtr Dem Schloſſer A Regber ein S Pfänner

höhe Dem Schriſtſetzer A Wanke eine T Jägerplatz 30
Dem Handarb V Smarſik eine T Feldſtr

Geſtorben Ein unehel 1 M 4 Lungenentzündung
kl Ulrichſtr Marie Glänz 19 J 7 M 25 Pyämie
Unterplan Des Schloſſer M Bönſch S Alfred 1 J 4 M

9 Entkräftung Taubengaſſe O Die Wittwe Johanne Saft
geb Dietrich 76 J 29 Altersſchwäche Paradeplatz Der
cand med Adolf Evers 23 J 3 M 7 Herzſchlag Sophien
ſtraße 28 Des Schuhmachermſtr C Fritſch S Carl 6 J 3 M
9 Diphtheritis Klinik Des Speiſewirth W Hoffmann Ehe
frau Erneſtine Pauline Friederike geb gerrkte 71 J 4 M 29Herzfehler kl Steinſtr Des Fabrikarb G Steinbrecher T
Jda 5 J 7 M 14 Meningialtuberkoſe Klintk Der Gäriner
Carl Jank 56 J 21 T Harnröhrenzerreißung Gütchenſtr 16

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
9 Dez Geſtorben Des Fabrikſchmied C Geiſer 16

Krämpfe Goſenſtr 15
11 Dez Aufgeboren Der Zimmermann C J F Sieckmann

und W A Moſer Auguſtſtr 3 und Radewell Der Lehrer M
E Siebert und W P O Taubert Lettin und Halle

12 Dez Eheſchließung Der Fleiſcher F C H Nietzſchmann
und A W A Jürgens Trothaſcheſtr 25 und Reilsſtr 55

Geboren Dem Maurer C A O Koch eine T Brunnenſtr 25
13 Dez Aufgeboten Der Bauſchloſſer J C Schmidt und

A B Brückner Reilsſtr 24
Geboren Dem Handarb E F Roſenhahn eine T Triftſtr 22

Dem Zimmermann F O Berger eine T Brunnenſtr 49 Dem
Handarb H C Spatzier ein S kl Breitenſtr Dem Handarb
K K Röder ein S Triftſtr Dem Handarb F A Sander
ein S Reilsſtr 35

14 Dez Geboren Dem Handarb F A Nilius eine T
Advokatenſtr Dem Handarb G Meißner eine T Böckſtr 14
Geſtorben Der Maurer W C Herrmann 41 5 4 M 25

Lungen und Bruſtfellentzündung Wittekindſtr 19 Des Hand
arb H A Herrling 4 M 4 Keuchhuſten Wittekindſtr 14

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 17 bis 18 Dezember

Stadt Hamburg Graf v Pfeil m Fam u Bedienung g
Wildſchütz i/Schl r Dr Caspary a Berlin Gutsbeſ
v Löbbecke a Schleſien Rittergutsbeſ Andree a Heringsdorf
Oekonomierath Saſche a Wittchendorf Oberamtmann Franke m
Tochter a Artern Civilingenieur Leyſer a Oſchersleben Amtm
Schäfer a Wegeleben Fabrik Schulte a Düſſeldorf Löhrs a
Hamburg Frl Baruch a Hamburg Kaufleute Warburg a
Hamburg Ehrigt a Deutz Horny a Wien Voigt a Paris
Tellering a Lyon Becker a Bologne Böhmer a Lennep Kreuz
kamp a Lüdenſcheid Juſt a Dortmund

Kronprinz Oberamtsrath v Heinoly a Schweden Ritter
gutsbeſ Künzel m Frau a Freiburg i/Baden Prakt Arzt Rösner
a Gerſtungen Referendar Kühne a Genf Fabrik Kößler a
Flensburg Lorenz a Leipzig Ober Inſpektor Schröder a WienKanſleute Holſtein a Altona Brieſemann a Bremen Reinicke

a Aachen Berger a Eisleben Zieger a Berlin Gebr Ferſe a
Köln Eickleben a Schweidnitz i/Schl

Goldene Kugel Baumeiſter Hagen a Friedrichsroda Amt
mann Richter a Bernburg Rentmeiſter Bergmann a Aſtfeld
Verſ Jnſpektor Gaſſer a Hamburg Dr phbil Böttger a Göttin

en Paſtor Evers a Niederhoff Kaufleute Wolff a Höhſtadt
Lemik a Stuttgardt Adam a Bürgel i/Thüring Krahl a All
ſtedt Salzbacher a Fürth Knoppe a Deſſau Fränkel a Bolzum
Aßmus a Nordhauſen Meyer a Berlin

Goldener Ring Fabrik Gewitzſch a Wien Bergmann
a Berlin Lieuten d Reſerve Rittmeyer a Braunſchweig Land
wirth Mansfelder a Erfurt Jngenieur Löffler a Danzig Kauf
leute Konrad a Pöesneck Brenſing a Dieringshauſen Kleinicke
Poppe a Leipzig Lerch a Pforzheim Wichmann a Berlin
Schumann a Harburg Sode a Magdeburg Braun a Breslau
Schumann a Nürnberg Pinſus a Liegnitz

Weihnachtsbücher und Perwandtes

IV

Wenn man die glänzenden Bücherpyramiden welche abends
roth und goldig durch die Schaufenſter unſerer Sortiments
handlungen lockend hindurch ſchimmern auch nur flüchtig
muſtert ſo iſt man erſtaunt ſo viel Pracht für unſere Jugend
aufgeſpeichert zu finden Dem Erwachſenen wenn er keine
übertriebenen Anſprüche etwa auf die brillante 324 M koſtende
dabei aber höchſt preiswürdige Mappe mit 34 Hilde
brandt ſchen Aquarellen erhebt kann man literariſche Weih
nachtswünſche mit den beſcheidenſten Mitteln erfüllen Jn
dieſer Beziehung erwirbt ſich die vielſeitige Ph Reclam ſche
UniverſalBibliothek die größten Verdienſte und mancher

kleine Literaturſchatz kann in den hier beliebten zierlichen dunkel
braunen Bänden Freude bereiten Die Bände der
Kollektion Speemann zum Preiſe von einer Mark laden

ſehr dringlich ein Jmmermann s Oberhof Teguer s Frithjofs
ſage r zweibändige Reiſe um die pariſer Welt und
andere ſehr anſtändig ausgeſtattete Werke in eigenen oder lieber
Freunde Beſitz zu bringen Auch die nachgeahmte Cotta ſche
Sammlung wird in ihrem ſchönen Einband manchen Literatur
ſchatz in geſchenkluſtige Kreiſe bringen Wer jedoch zugleich
nach Jlluſtrationen verlangt wird eine Fülle von Wünſchen
durch den G Grote ſchen Verlag befriedigen können doch
iſt es ſehr zu billigen wenn im Intereſſe einer weiteren Ver
breitung die Jlluſtrationen weggelaſſen und die ſich ſchon ſonſt
durch ihre Ausſtattung empfehlenden Ausgaben zu einem
niedrigeren Preiſe hergeſtellt werden ſodaß z B noch recht
giis zu Weihnacht Leſſing s Sämmtliche Werke in acht

nden für 24 M geſchmackvoll gebunden erſcheinen konnten
Von anderen Geſammtausgaben ſei die durch den ſorgfältigen
C Redlich überwachte von M Claudius Sämmtlichen
Werken Gotha F A Perthes hervorgehoben welcher
mancher vielleicht K Gerok s verſtändnißvolle Auswahl
in demſelben Verläge nicht allein des billigeren Preiſes wegen

vorziehen wird Dem Liebhaber des 19 Jahrhunderts kommen
drei intereſſante Geſammtausgaben entgegen Vor allem eine
gegen die frühere erheblich billiger geſtellte von Fr Rückert s

Geſammelten poetiſchen Werken in 12 Bänden Frankfurt a M
Sauerländer dann die von des Rückert in manchen Purs
verwandten Grafen A Fr v Schack Geſammelten

iſt hat Berlin G Grote eine

auf ſechs Bände berechnet Stuttgart Cotta endlich
K Roſegger s Schriften in Auswahl 16 Bände Wien
und Peſt Hartleben der mit ſeinem friſchen ſteiermärkiſchen
Naturell in ſeinem geſunden Realismus eine reichere An
erkennung in Norddeutſchland verdient Jm Intereſſe der Ver
breitung und der Weihnachtskäufer wäre zu wünſchen daß die
einzelnen in d geſchloſſenen Abtheilungen einzeln abgegeben
würden ein Vorzug der Julius Riffert s Auswahl aus
deutſchen Humoriſten auszeichnet Altenburg Bonde ſodaß
man hier ſeinen Gaudy oder Claudius oder Weisflog und wer
ſonſt noch folgen wird in einzelnen ſachkundig eingeleiteten
Bändchen zu einer halben Mark haben kann Ein poetiſches
Sammelwerk welches gerade durch die Art ſeiner Zuſammen
ſtellung ſeinen eigenthümlichen Werth gewinnt und welches man
um dieſes Werthes willen auf recht vielen Weihnachtstiſchen
des eigentlichen Deutſchland finden möge damit dies ſich ſeiner
Sprach und Geiſtesverwandten jenſeits der Südgrenze ent
ſinne und das wir deshalb nicht mit den landläufigen Anthologien zuſammenwerfen iſt das Deutſche Dichterbuch aus

Oeſterreich von K E Franzos Leipzig Breitkopf und
an für den weniger patriotiſch begeiſterten Literatur
orſcher würde es ſich durch manches einzelne Stück wie durch

n eerrrt von Hebbel den er für Rubinſtein dichtete
empfehlen

Jn den meiſten Fällen wird man einen einzelnen Dichter ſei
es mit einem größeren epiſchen oder dramatiſchen Werke oder
mit einem Liederbuche mit gutem Recht als Weihnachtsgabe
vorziehen Von epiſchen e die ſich hierfür empfeh
len ſind ältere geſchmackvoll erneuert worden Homers
Jlias liegt in J H Voſſen s würdiger Ueberſetzung glänend ausgeſlattet vor München Bruckmann zwölf r

Phoetothrlen nach n rn des jüngeren Preller
der ganz im Sinne ſeines Vaters gearbeitet hat kommen der
Phantaſie des Leſers zu Life Das Nibelungenlied
Nachgedichtet von Dr Adalbert Schröter Jena
Coſtenoble tritt geſchmackvoll moderniſirt ſoweit es überhaupt

der Ferne toff geſtattet an uns heran und wird zwei
ſellos in dieſer Geſtalt viele Freunde gewinnen Die Luiſe
von J H Voß welche durch Goethe s Hermann und Doro

h mit unſern ſeeliſchen Intereſſen auf das engſte verknüpft

rachtausgabe erfahren deren

dieſem Gebiete ſeine ſchöpferiſche Kraft erwieſen und Stoffe
ſelbſt fernliegender Jahrhunderte wirkſam geſtaltet Jn die
Glanzzeit der griechiſchen Perſerkriege führen die herrlichenu Trochäen der ſonnenhellen Plejaden des Grafen

Fr v Schack Stuttgart Cotta uns zurück auf der
Grenzſcheide des griechiſchen und römiſchen Lebens erſchaſcht
R d t die tiefſinnige Geſchichte von Amor und
Pſyche Leipzig Titza um unterſtützt von Paul Thumanns
kongenialer Erfindung ein ergreifendes antikmodernes Seelen
märchen zu ſchaffen in das nordiſche Alterthum greift Frau
A Kayſer Langerhanns mit zarter und doch männlich
kühner Hand hinein um an Odin den ewig gültigen Kern
der h r Götterſage aufzuzeigen München
Bruckmann es iſt ihr dies in ſo höhem Grade gelungen daß
trotz des hohen Preiſes welchen die zwölf per Licht
druck Jlluſtrationen nach E Ph Fleiſchers Zeichnungen mit
ſich brachten eine neue Ausgabe nöthig wird Ohne jeglichen

Bilderſchmuck ſyſelt das epiſche Gedicht Dreizehnlieder von
Friedr Wilh Weber Paderborn Schöningh welches
Sachſen und Franken um 822 n Chr in dem furchtbaren
Uebergange von Heidenthum zum Chriſtenthum in Weſtfalen
aufſucht ſo gewaltig daß in dieſem Augenblick die 14 Auflagegedruckt werden minß Für die Stoffe des ſpätern Mittelalters

iſt in Julius Wolff der klaſſiſche Epiker erſtanden und
zum Zeugniß ſeiner reichen dichteriſchen Begabung ſein Tann
häuſer bereits zum Till Eulenſpiegel zum 14 der
Wilde Jäger zum 15 Der Rattenfärger von Hameln

ſogar zum 18 Male gedruckt worden Verlin G Grote
ruder Rauſch Ein Kloſtermärchen in zehn Aben

teuern von Wilhelm Hertz Stuttgart Körner
empfiehlt ſich durch geſunden Humor und kulturgeſchichtliches
Kolorit Eine friſche Treuherzigkeit und ſeeliſche Anmut
durchzieht das Aennchen von Tharau von Franz Hirſ
rig Reißner und die raſch nöthig gewordene neue Ausgabe
zeugt die Zauberkraft des durch die Dichtung von neuem

kanoniſirten Namens Daß gelegentlich der hundertjährigen
Jubelfeier des Geburtstages Tegnér s auch das Intereſſe
für ſeine Werke beſonders in Deutſchland neu belebt wurde
liegt auf der Hand ſeine Frithjefsſage in der jetzt zum
17 Male gedruckten deutſchen Ueberſetzung von G Mohnik
Halle Geſenius verdient auf den Weihnachtstiſchen gefunden

zu werdenA v Ramberg ſche Kompoſitionen P Thumann geiſtvoll durcheigene ergänzt hat Aber auch unſer Jahrhunter
t hat auf

e
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9 Hühneraugen entfernt auf ſchmerz und geſahrloſemRecelI S ſicher Keſſel s rühmlichſt bekanntes Japaneſ
Hühneraugenpulver Preis p Doſe welcher Betrag bei Nicht
erfolg zurückgezahlt wird Depot nur bei Fritz Kassler gr Steinſtr 8

Der gegen den Gelbgießer Karl Adolf Naumann aus Halle unterm
12 d M erlaſſene Steckbrief iſt erledigt

Halle a/S den 16 Dezember 1882 Der Königl Erſte Staatsanwaltt

von Moers
Steckbrief

Gegen den Fleiſchergeſellen Hermann Reiche aus Margonin bei Brom
berg welcher flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft v öffentlicher Beleidigung
und Widerſtandsleiſtung gegen die Staätsgewalt verhängt u

Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß
zu Halle a/S abzuliefern

Halle afS den 11 Dezember 1882 Königliche Staatsanwaltſchaft
von Moers

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Kellner Franz Joſeph Theodor

Köhler aus Grünberg i/Schl daſelbſt geboren am 11 Februar 1853 welcher
flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen Wiederſtands gegen die Staats
gewalt verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß
zu Eisleben abzuliefern

Halle a/S den 13 Dezember 1882 Königliche Staatsanwaltſchaft
von Moers

Größe 1,70 m Statur übermittel
daare ganz dunkelblond Stirn gewölbt Bart kleiner blonder Schnurrbart
Augenbrauen ſchwarz Augen blaugrau Naſe breit Mund klem Zähne
eſund Kinn rund Geſicht länglich Geſichtsfarbe geſund Sprache
eutſch Kleidung brauner Stoffrock dergl Hoſe und Weſte weißes

Hemd braune baumwollene Strümpfe grauer Hut defecte Stiefeletten
Beſondere Kennzeichen an der rechten Hand am Knöchel und am

Zeigefinger je eine Narbe

Bekanntmachung
Die SchifferControl Verſammlungen im diesſeitigen Bezirk finden

am 5 Januar 1883 Vormittags 10 Uhr in Cönnern
Gaſthof zum Ring für den Bereich der 1 Bezirks

Compagnie und
am 5 Januar 1883 Nachmittags 2 Uhr in Dorf Als

leben Gaſthof zur Sonne für den Bereich der 5 Be
zirks Compagnie

ſtutt und haben dazu ſämmtliche ſchifffahrttreibenden Mannſchaften der Reſerve
Land und Seewehr zu erſcheinen

Dies wird mit dem Bemerken zur Kenntniß gebracht daſt beſondere
ControlOrdres nicht ausgegeben werden und das unentſchuldigte Aus
bleiben die geſetzliche Strafe zur Folge hat

Halle a/S den 6 December 1882
Königliches Bezirks Kommando

des 2 Bataillons Halle 2 Magdeburgiſchen Landwehr
Regiments Nr 27

von Marschall Oberſt z D und Bezirks Kommandeur

Beſchreibung Alter 29 Jahre

ehe eeeeeer S 5 mee 3 a meee e ne eeihnaoh Ausverkauf

Jch eröffne einen

4ASVerIKauvon Caſfee Servicen Kuchen und Dessert Tellern
E Wein und Bier Services r beschlagenen Seideln
Vasen und Blumentöpſen Fischgläsern und Ständern

zu ganz beſonders billigen Preiſen
Ferner empſehle alle Sorten Küchengeräthe in Porzellan

ſowie Kinderspielzenug Vuppen und Puppenköpfe

Nercdk Sommer
große uſtraße 13

e Oceeee2 e e22 x e 3

F aller Art a von 5 mm an liefert ſchnell u billigſtKiſten ſowie Kiſt enbr ett die Kiſtenfabrik mit Dampfbetrieb

J Hüttig
Cigarre Nr 14 à A Pfg e n ehe

eher
e ehe e e S

Die ausserordentliche Verbreitung dieses Bausmittels hat eine ebenso
grosse Zahl ähnlicher Präparate als Nachahmer hervorgerufen welche sich
nicht entblöderp Verpackung Farbe und Etikette in taaschender Weise herzu
stellen Die Packete des ächten Stollwerck schen Fabrikates tragen äen vol
len Namen des Fabrikanten und kennzeichnen sich die Verkaufsstellen durch
anzgelegte Firmen Schilder

Rein sehmackhaft
villig nahrhaft

Daii ji h 12 Tassen Bouillon aus 100 Gr 5 EssP üh ück löffel Fleischpulver G 0,55 M
Mütta a VFleischgemüsesuppen 1 Patrone von 125

i Gramm 5 Teller kräftiger Suppe 0,25Abendessen Fleischbrotsuppen 1 Patrone von 125

Gramm 5 Teller kräftiger Suppe 0,2512 Tassen Bouillon und 10 Teller Suppe en n
Sehnellsto Dubereitung grössto Drsparniss an Veuerung

o Erbsen Bohnen Linsen BrotCar m suppen Graupen Nudein Ris

Dur cuits Chocolade Cacao
Zu haben in den meisten renommirten Delicatess Droguen und Colo

ialwaaren tlandlungen
S epots in Halle Helmbold Co I Thamm, Löwen Apotheke

Engros Lnger bei Otto Gerike sen in Magdeburg

Boden
Gaſthof mit gro

Klhat im Anftrage zu verkaufen

oder getheilt zu cediren

nentheilen ſchwerer und großer

gute Stelle

Thüringiſche Vank
in LTiquidation

Am Donnerstag den 28 De
cember 1882

Vormittags 11 Uhr
werden ſeitens der unterzeichneten Bank
mehrere bisher nicht realiſirte Activa
öffentlich an den Meiſtbietenden ver
äußert werden Dieſelben beſtehen

a in einer Reihe bisher nicht realiſir
bar geweſener Forderungen

b in ca 306,000 NominalStamm
Prioritäten der Vereinigten Säch
ſiſchThüringiſchen Faraffin und
SolarölFabriken Actien Geſellſchaft und Stck 32 Kuxe Wien
dahlsbank

3 der bei Bitterfeld belegenen Amts
muldenmühle nebſt Zubehör

Ein Verzeichniß der zum Verkauf
gelangenden Forderungen kann vom
26 d M ab von 10 bis 12 Uhr Vor
mittags im Lokal der Bank Verlin
Charlottenſtr 58 woſelbſt die
Verſteigerung ſtattfindet eingeſehen
werden Die Verſteigerung der Forde
rungen geſchieht gen
Zahlung an den Meiſtbietenden die
Uebertragung durch Ceſſion ohne Ge

währleiſtung unter Aushändigung der
etwa vorhandenen Urkunden Die nä
heren Bedingungen unter denen die
meiſtbietende Veräußerung der Amts
muldenmühle ſtattfindet können gleich
falls in dem Geſchäftslokal der Bank
entgegen genommen werden

erlin den 15 December 1882
Thüringiſche Bank

in Liquidation
GeſchäftsVerkauf

In einer Kreisſtadt Prov Sachſen
beſter Lage iſt ein feines langjähriges
Putz Weiß und Wollwaarengeſchäft
nachweislich gut rentirend Familien
verhältniſſe halber zu verk

Vogler Magdeburg

Materialwaaren Ge
ſchäfts Verpachtung
Jn meinem zu Düben belegenen

Grundſtücke iſt ein Materialu Schnitt
S waaren Geſchäft unter günſtigen Be

Aldingungen ſofort zu verpachten
M Arnheim Deſſau

Güter Verkauf
Ein Stadtgut 182 Mrg desgl 32

Mrg Geb u Jnv gut 1 Landgut
70 Mrg 1 desgl 60 Mrg Geb und

gut Sämmtl Güter dicht am
ahnhof und durchweg Zuckerrüben

Einen 5 frequenten Stadt
em Saal Seltenheit

Ferd Friecliand Markranſtädt
4000 Thaler 2 Hypothek ganz

Adr v dir
Geldgeber sub L L 253 an Rual

M Mosse Berlin S Prinzenſtr 41
Ein ſchöner Laden Material Ein

richtung nebſt Wohnung iſt ſofort zu
S vermiethen und zu beziehenether zu beziehen Auch

habe ich ein zweiſtöckiges Wohn
haus mit Garten unter günſtigen Be
dingungen ſofort zu verkaufen Alles
Nähere Eisleben Rammberg 21

Ein Logis 2 Etage 3 Stuben 3 K
u alles Zubehör zum 1 April zu ver
miethen von 2 Uhr an zu beſichtigen

Wilhelmſtraße 10a
2 Etage Blücherſtrafze 2 per

1 April zu beziehen W Dietze

Ein Redactenr
liberaler Richtung vielſeitig gebildet der
gegenwärtig eine täglich erſcheinende

Provinzial Zeitung ſowie ein weitver
breitetes Unterhaltungsblatt ſelbſtſtändig
und mit beſtem Erfolg redigirt ſucht
per 1 April k J ev auch früher ander
weite Stellung Gefl Offerten werden
erbeten sub II B 302 poſtlagernd
Gera

Eine große Maſchinenfabrik
J in Norddeutſchland ſucht einen

tüchtigen gFormermeiſter
der mit dem Guſſe von Maſchi

Maſchinen vertraut iſt
Offerten unter Ho 2685 a

durch Haasenstein Vog
ler Magdeburg erbeten

Zum 1 Januar 1883 ſuche ich eine
durchaus erfahrene Köchin die
ehe W mit verrichten muß

nLohn bis zu 150 Mk Nur Be
werberinnen mit guten Zeugniſſen
wollen ſich melden

Wittenberg Reg Bez Merſeburg
Frau Hauptmann Gottschalk
Eine geſunde gute Amme ſucht eine

Zu erfragen bei der
rau Wiese ErdebornHebamme

I bei Oberröblingen am See

Jch ſuche zum Z Januar oder ſpäter
eine perfecte Köchin die Hausarbeit
mit übernimmt Zeugniſſe zu ſendenan Fran von Arnim Schönebeck
an Elbe

gleich baarel

Adr sub e
B S 31 durch Haasenstein

rn
Kleingewerbe
Druckereien Heischereien
Kaſſecbhrenner Pumpen etc

Gasmotor
ohne Wasserkühlung

s0lidestervielf voerbesserter
Construction

Unterricht
in Buchführung Correſpondenz

Deutſch Rechnen
chneller und gründlicher Erfolg

Mäßſtiges Honorar
Gollasch Brunnenplatz 9 II

Parfümerienn Seifen

3
e 5

ämlirt
Altona Fran

e und r in gen S Seemengerüchen einzeln ſowie in einfachen denn 77und eleganten Zuſammenſtellungen 2 a
Blumen IIaaröl CErioariehestaatfeinſte Tolletteseitfen rüchüge Verireter gesucht
Räuchermittel wie
Räueher Essierh Album Nokentalchen
an Ale Schreibmappen und andere Leder

waaren in ſolideſter Waare zu billigen
Preiſen empfiehlt

Heinrich Gundlach
Breiteſtrafte 32

Eben erſchien Wie Kaſpar
Sekretär wird Textbuch f Kinder
theater v Dr R Hörſem Pr 60
Der Schüler haſcht nach Kaſpars Witzen

S und erlernt dabei die Regeln der neuen
R Orthographié die von dieſen Witzen
accompagnirt werden
Zu haben Blücherſtr 6 Hertzsch

H Sohn ,egroße Steinſtraße 2

C ma Wer ſchwarzee nd Thee So grüneS ChocoladenNur die besten Cacao Sorten werden Vanmäöille ſſte Bourbon

verarbeitet VanillinPuder Cacao s absolut rein und ſowie Citronat
sehalenfrei daher leicht verdaulich Orangeade

J Chocoladen mit 5 und 1090 Sago Citronenöl
Zasatz per K von M 25 ab empfiehltmit Garantie Marke Rein Cacao und
Zucker von M 60 ab
Die u Kilo Tafeln tragen die Ver

Kaufspreise

Unsere Kaiser Chocolade per o
M 5 ist das Beste was in Choco
lade gefertigt werden Kann
Dépöt Schilder Kennzeichnen die Ver
Kkaufsstellen woselbst auch wissenschaft
liche Abhandlungen über den Nährwerth
des Caoao erhältlich

Köln Gebr Stollwerck
Lais, Kgl Erossh e Hoflieferanten

H Sohngrofze Steinſtraſze 2

Stereoscopenbilder
und Apparate vöm Einfachſten bis
zum Vollkommenſten empfiehlt in groß
a tigſter Auswahl billigſt

Otto Unbekannt
Kleinſchmieden

Soeben erschien

Wei Chronicon lehbienseWeinhan dlung BRisleber Stadt Chronik aus den
Jahren 1520 1738 herausgegeben vonFranz Traeger Dr H Groessler Oberlehrer und

Rauniſcheſtr 24 Ege v att Martt a Sommer Rector wageempfiehlt reingehaltene Rhein Moſel egen Einsendung von 4 50 ranco
und Vordeauxweine Span Weine durch Otto Maehnert Hisleben
ſüfze u herbe Ungarweine deutſchund franz Champagner feine Unentgeltl Kur der Trunkſucht
Rums Araes u Cognaes Düſſel Allen Kranken und Hilfeſuchenden ſei

dorfer PunſchEſſenz e das unfehlbare Mittel zu dieſer Kur
zu ſoliden Preiſen dringen empfohlen r

terhaltene alte Bauhölzer in unzähligen Fällen aufs Glänzendſtegatt s billig zu d auf der bewährt hat und täglich eingehende Dank
iſſchen Ziegeſei in S yreiben die Wiederkehr des häuslichenFritſch ſchen Ziegelei in Schlettaug S ſchreiben die Wiederkehr des häuslich

Glückes bezeugen Die Kur kann mit
Hhmätt auch ohne Wiſſen des Kranken vollzogenS werden Hierauf Refl wollen vertrauens

aller ſeinen Wurſt u Fleiſchwagaren voll ihre Adreſſe an C Falkenberg
e d r e in Oranienburg Louiſenplatz l ſendenruſſ Salat ſowie das größte Lager Tvon Delikateſſen jeder Art empfiehlt 30 Mark Belohnung

W Ass mann m der r d 13 zum 14 dT Mts iſt von der hieſigen Fähre einwar S r kauft fort Clnkertau geſtohlen worden Der
Prenoesn e Breiteſtraße 6 enige welcher dem unterzeichneten

Fähramt d a ſo r daß3 derſelbe gerichtlich belangt werden kannDiamantkitt erhält obige Belohnung
ſehr zu empfehlen zum Kitten von Das Fähramt Rothenburg aS
Glas Porzellan r Die Beleidigung welche ich überbaſter e empfiehlt Waltosott Frau L Röhme geäußert haben ſoll

5 nehme ich hiermit zurück und erkläreEs T dieſelbe als eine ehrenhafte Frau
Friedbg im Dez 1882 A R

Baumkerzen d hhhcc3ccCcchWagenkerzenClavier und KronenKerzen FamilienNachrichten
in Stearin und Wachs ſowie ge Verlobt Eliſe Firnkorn und Jo
wöhnliche Stearin in allen Packungen hannes Funck Gelbingen und Mann

Wachsſtock empfiehlt u Frida Bauer und Otto Kreiß
II Sohncke gr Steinſtr D Cüchow und Hamburg

Vermählt Oberförſter Oskar Fuckel
und Marie Beyſe Torfhaus a/H
Major Viktor Frhr v Ehrenburg und
Helene v Helmrich Berlin Dr Cuno
Schloemilch und Thekla Eſche Leipzig

Geboren Ein Sohn Hru Prof
Leopold Witte Pforte Hrn

L H Berlin Hrn J BandePuppen u and Weihnachtsgeſchenke an ſegberv u F Arras
ſehr bill Sophienſtr 28 l Inſtitut Mühle Lindenauſ S u Hrn

Aug Teuſcher Plauen i EineHüte u Mützen Soler r Ernſt von Haugwitz
D für Herren u Knaben Ober Neundorf Hrn Frhen von
Baſchlick Mützen in Thümmler Selka Hrn Rittmeiſter
großer Auswahl wie a D Wally von Blumenthal Schlöm

bekannt am billigſten nur in der witz Hamburg Hrn C Milthaler
z Gr Pelledauen Hrn RechtsanwaltHut und Mützenfabrik Jakob Seboldt Gelheim Hrn Friedr

Schülershof 9 neGeſtorben Zimmermſtr Martin
Zu Stickereien pallend Venter Remſtedt Fräul Helfriede

un e gran Gogtw i r Eſierehnſtühle Schreibſtühle Clavier Heinrich von Goßler Berlin Tochterſten uffs Fuß kiſſen Fuſtbänke Cüſabeth verw Majorin Freifrau
und Suche einpfiehlt Thora von dem BusſcheHaddenhauſen
C Maseberg Tapezieru Decorateur Braunſchweig Paſtor Otto Simon

Ein kleiner Preſchwagen und
ein Leiterwagen ſaſt neu
ſehr billig zu verkaufen
Ehrhardt Pohritzſch b/Brehna

große Ulrichſtraße 9 r be Sir Agrrer ſt a
s Leonhard Wächter raunſchweigGrößte Auswahl von S gehe S ult en

3 auergutsbeſ Auguſt Pätzold Hohh h ürch Franz Hänſelmann BerlinC Walnmen Frau Sophie Schusdzara Diesdorf
Pferde Zimoeeag Bahama Levan Kelonom Vranz Wartenberg Rothenſee

tiner bei an r Kureegnun ehrer Andreas Deuter NeuwegerH Sohne leben Rathmann C H Stiegenitz
großte Steinſtraſte 2 Arendſee
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in eleganter Prägung engliſch Poſtpavier und Couverts in Caſetten
feine gefüllte Papeterien nebſt Anfertigung aller Arten Monogramme

GrößtesIHlallo a pelzwaarenlager Warzen j

u Gebr Aber
52 Große Ulrichſtraße 52

empfehlen ihr reichhaltig aſſortirtes

Pelzwaaren Lager
von den geringſten bis zu den hochfeinſten Qualitäten zu bekannt

billigen Preiſen
Reparaturen werden prompt und ſauber ausgeführt

Gleichzeitig empfehlen wir eine Partie Wintermützen ſchon von
1 Mark an

l VBrodschneidemaschinen
S RBrocthobel

Fleischhackemasehinen
Gemüsehncekemascehinen
Dampf Kaffeeröster
Spiritus Kaſſeebrenner
Gitter Kugel Kafſeebrenner
Kaſſee und Gewürzmühlen
Universal Reibmasechinen

Serviettenpressen Giealchte Litermaasse
Fruchtpressen do PetroleummesserMandelmühlen do SpiritusmesserMandelreiben do EssigmesserMandelschneiden Reiehsmünzen SortirerServirtische GewürzschränkeGarnwincden GemüseschränkeSalters Famtflien Waagen Haus Apotheken
Taſelwaagen Korkmaschinen

e IUustrirter Preis Courant mit Gebrauchs Anweisungen gratis
Ferner als Specialität Vollständige Küchen und Wirthachafts Einrichtungen für Privathaushaite Rittergüter Hötels Gasſwirthschaſten Condiioren ete

empfiehlt

Richard Schnabel Ieiprig Wintergartenstr 7

Für Schaufenſter
empfehle die beſte Qualität von
mechaniſchen Drehwerken ca

Tag ſich nach links und rechts
Sherum drehend zur beſten RepräſenOscar Billhardt

Giebichenſtein Burgſtraße 442
empfiehlt zu

Weihnachtsgeſchenken
paſſend

Werkzeng u Laubſägekaſtene in eleganten wie einfachen Einbänden

Deſſert
Wirthſchaftswaagen Stahl n
Meſſingplätten Torf u Kohlen

kaſten c rc
Chriſtbaumſchmuck

in großer Auswahl zu billigſten Preiſendie ſocſeinſen Phantaſte Poſtpapiere

und feiner Viſitenkarten empfiehlt billigſt

Albin Hentze 39 Schmeerſtr 39

tation der Waagre
Gustav Uhlig

Uhren und Muſikwerkfabrik
Halle a/Suntere m a

Ges anghbächer
für Stadt und Landgemeinden

empfiehlt billig

Heinrich Gundlach
Breiteſtraßze 32

Mugtervorzeichoung

auf jeden Stoff S
ſchnell ſauber und billig bei

J A Henkel Ranniſcheſtr 11

onoegramm und

6 NMauck
Leipzig

Brühl 68Ecke der Halleſchen Straße

Reichaſſortirtes Lager
ſelbſtgefertigter

Pelawaaren
Moderne Herren
u Damen Pelze
Pelzgarnituren
Keise Artikel

Bee u ſ w bei ſolider u ſtreng
h reeller Ausführung unter

Garantie

Anfertigung nach MaaßFr Gunbseh

kiſſen à Stck
Stickereien werden ſanber und billig garnirt

75 und Schlummerrollen à Stck 4zichen auf Lager ſowie Sophas und Matratzen zu ſehr billigen Preiſen

Ca Franendorf Tavezier und Decorgateur Schulgaſſe 2a

Grimmaiſche Straße Nr 5 I EtageV A Schütz s Haus dem Raſchmartt gegenübery

F
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schich 5 hau

Ilsenburger Kungt
Schilder Helſebarden Dolche Käſtchen c c

S
l 2

dS
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e

L P P G
GrimmascheStrafeö l c

Specialite ät
wenn Atdeutsche Znnmer

in Majolika GlasKronieuchter f
Kunstgeweorbliche Schmiede Arbeiten

Kunſtguß Bron

W MNlederlage T
E

ff Stohwasser sche Lampen
Reiche AuswahlWiegrren Scohmuck u Spielkästen

Grimmaiſche Strain Nr 5 I Etage
A Schütz s Haus dem Naſchmarkt gegenüber

Auch halte ich Rücken
5 zum Selbſtüber

f Gas u Perzen

fortwährend Eingang von Neu
heiten empfiehlt

Ghristian Voigt
Halle a/S Schmeerſtraſte 33/34

Herren u Knaben Filzhüte
in

großer Auswahl elegante Formen

Neue Promennde 14 neben der Voltspchate

empfiehlt ſeine reiche Auswahl von Gratintionskarten in modernſter
Ausführung als Nenheit Reliefs zum Verzieren der Blumentöpfe

Wiener und Ofenhacher ederwanaren Photfoxraphie
Albums Cigarren Etais Brieftaschen Poriemonnaites ete

ſowie ſämmtliche Sehreihb und Zeichen Utensifien

Die Porzellanmalerei von 4 Spaa neHalle a/S Geiſtſtraße 2 empfiehlt ſich zur Anfertigung aller Porzellan
malerei NB Damen Malerei wird qut vergoldet und gebrannt

Reeller Ausverkauf
Kronen und Tafelkerzeu

in allen Packungen

WBauunmlicehte
in Stearin und Paraffin 30 40 48 u
60 Stck pro Pfd à 90 u 100 3
amerik Petroleum empfiehit
C IIennig gr Ulrichſtr 54

Wagenlichte
Kronleuchterlichte

Baumkerzen

Stearintafelkerzen
ſowie Wachsſtock

nicht laufend
litäten empf auch Wiederverkäufern

M Waltsgott
Franzbranntwein

in nur beſter echter Qualität empfiehlt
mit und ohne Salz als ſehr wohlthä
tiges Mittel gegen Rheumatismus
ſowie zur Stärkung und Belebung
des Haarwuchſes

M Waltsgott
Christbaumlichte
Wachsstöcke
Stearin uParaftin Taſelkerzen

in unübertroffener Auswahl empfiehlt

billigt Emil Jahn
gr Märkerſtr

Toileiteseifen
Extraits u ParfümerienToilette Abfallselfenm 21 3

Kg für 3 Mark bei
Emil Jahn Märkerſtr 6

0 fferire

ff gem e à Pfd 38 40 42 u
Roſinen Aſd 40 45 u 50
Sultaninen à Pfd 65
Corinthen à Pfd 45 u 50
ſ Mandeln à Pfd 100 u 110 4
Citronat à Pfd 100
Marg Butter à Pfd 80 u 90
Neue franz Wallnüſſe à Schock 30
Rheiniſche Wallnüſſe à Schock 20
Sicilianer Haſelnüſſe à T 40 5

Julius Eberius Löbejün
am Rathhaus

Brennholz
kiefernes in ſtarken Klobentrockenes

Holzhandlung von
Carl Schumann
groſte Steinſtraße 31

in Wachs Stearin und Paraffin

in nur feinſten Oug

Zum nete e

Gebr Kaffee

Wegen gänzlicher Geſchäftsaufgabe muß mein Pelzwaarenlagerbeſtehend in

Reiſe Geh und Hauspelzen Fußſäcken undDecken ſowie Damengarnituren
während der Saiſon zu jedem annehmbaren Preiſe ausverkauft werden

reinſtes C r Kürſchnermſtr g Alrichttr 43
e rergftr Rud Müller, gen ſtr

Juwelier
empfiehlt ſein großes LagerGold Silh er und Altenide Waaren

in nur guter reeller Waare zu den billigſten Preiſen

Paſſendes Weihnachts GeſchenkFrankfurter Gol C er leiten
a Ziehung unwiderrufieh am 27 Becember 1882

e Gew 40,000 MarkMauptgew 1 elsengrupppe in gediegenem Gold
1000 Gewinne von 5500 bis 10

Looſe à S Mark für A 20 11 LooſeBern und Ziehiungsliſte 20 Pfg Ausland 30 Pfg empfiehlt und giebt

iederverkäufern höchſten Rabatt Kaufinann General Debit
Frankfurt a/M Fahrgaſſe 1233

n bei J Barek Co 2 n gr r i 49 J
Geſch äfts Eröffunng

R die ca Anzeige daß ich am heutigen Tage am hieſigen

Orte Roſßzmarkt Nr G eine Eiſen Stahl Kurzwagaren Haus und
Küchengeräthe Handlung errichtet habe und bitte das geehrte hieſige und
auswärtige Publikum mein Unternehmen gefälligſt zu unterſtützen

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein durch Auswahl ſolide Preiſe und

gute Waare das Zutrauen der mich Beehrenden zu erwerben
Merfeburg den 16 December 1882 Hochachtungsvoll

Abert eWeihnachts Anoverkan

von Buckskins Kleiderstoffen Wollwaaren
Tischdecken etc

Kleiderstoft Rester Buckskin Rester
10 12 Meter zu einzelnen Anzügen paſſend

zu ganz enorm billigen Preiſen
Vürgeſſ 11 am Markt Georg Carl Müller

Stein ſen h ch undvböhm Braunkohlen Salon
auch klein gemacht in Fuhren frei Haus kohlen zur vorzüglichsten Stuben und Küchenfeuerung empfeblen in bester

ualität und zu billigsten Preisen in ganzen Lowries Fuhren oder kleineren Huan
täten Llinkhardt Schreiber neue Promenade I2

Bestellungen zur Anlieferung in s Haus werden prompt ausgeführt

t Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e

e
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